
Intelligenz - Matt zur Naibacher Neitung
^ « 1 9 .

Dienstag den 14. Feb rua r !»3?.

v e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
V , , g . ,z) E d i c t a l . V o r r u f u n g .

Non der Bezirksobrigkeit Pölland, Ncustädtler Kreises in Krain, werden nachstehende paßlos
abwesende Individuen vorgeladen, als:

d e ü M i l i t ä r p f l i c h t i g e n

Z , «— ——— ,
z Vor. und Zuname Wohnort ^ G^urts. ^ ) f ^
^ ^ ^ ^ ^

» Joseph Schimitsch, Saderz A , g ^ Pölland
2 Johann Wolf, — ^ _^ —
3 Johann Persche, VühmoN 2, ^ —
4 Georg KraN, Bcrtatsch 3 ^ . —
5 Joseph Perderber, « . ^ " h 5 ^ —
6 Johann Wiscdal, Vornschloß 02 ^ _»
7 Martin Gregoritsch, Ällenmalkt -6 ^ . —
b Georg Rom, Bretterdorf 3 ^ . —
9 Michael Scbager, Tbal »7 — -»

,u Georg Panian, SeNa ^ ^_ Tschernembl
i» Johann Sleyer, Tanzderg 2, ^ _^
12 Johann Pucheg, — 25 — —
»2 Stanislaus Fmk, — 4" — —
'4 Peter Fink. Döblitsck »5 — —
»5 Johann Muschllsch, Dragatusch »5 — Weinitz
,6 Peter Gösche!, Bresoviz 6 1L.5 PöNanv
17 Joseph Waritsch, Tscdcplach 5 — —
,tt Peter Schütte. — »5
»9 Joseph MicheNitsch, ^ ,5 — —
20 Mickacl Sterk, — 17 « . —
2» Georg Riditsch, Vübmoll ,y — —
22 Martin Sterk, Hirschdorf 5 — —
23 Marko MicheNitsch, Bornschloh 5 — —
2a Peter Michor, ^ " 5» — ^
25 Georg Paschitsch, Bretterdorf 2 — —
26 Georg Staudachcr, Schopfenlag 28 - . ^ .
27 Ioscpd SchncNcr, ^ ^ ^ ^ 12 — —
28 Michael Turk, Tanzberg »6 - Tschernembl
2« Georg Flck, Ierne.ödorf ,6 — ^ .
2Ü Mathias INinitsch, Lachma 5 — _
5i Pcler Derschai, Dragawelnsdorf 5 — ^ .
32 Joseph Lalner, Oberch 2, — Wcinitz
^2 Georg Pidosch, " ^ 2.̂  — __
24 Georg Berdcrbcr, Gerdenschlag 6 »6,4 PöNand
25 Michael Schager, Bresnig 7 — Tschernemhl
56 Stephan Klobutsckar, Bcrdarze 6 — —
57 Steppn Muschitsch, Dragarveinsdorf 5 — —
36 Joseph Purl in, Döblilsch 2o ,3»3 —
39 Johann Turk, Tanzbcrg »6 — —
^0 Johann Rogina, 1 Naraitz » — —

und hiemit aufgefordert, sich binnen zwei M o n a t e n » l̂ llw dieser Edictal-Voreufung so gew'sser
vor dieser Bezirksobrigkeit zu stellen, alö sie widrigens nach den diehfallS bestehenden Gesetzen rvercen
handelt werden. BezirkSy'^igktit Pölland am <. Februar »63?.
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Z. 17». (2) I . N . »263.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte l Seisenberg wi ld
hicmit dem unbekannt wo befindlichen Joachim
GalUnger und seinen anfälligen <Irben unbekannten
Aufenthaltes bekannt gegeben: (Zs hade Franz
Pecdcnn, Eigentt)uiner einer Dominical . Mühle
in Seisenvcrg, durä? Herrn Or-. Wurzdacl) unter
heutigem Tage wiocr dieselben die Klage auf Ver-
jährt» und (Zrloschenerllärung jedcr Forrerung aus
der auf seiner, dein Grunobuchc der Herrschaft
Seisenberg dienstbaren Doininical » Mühle seit 2.
Februar >Üo> intabulnten Sckuldobllgalion clllc,.
20. December lUoc>,pr. l«oc> st. eingebracht, wor-
über die Tagsahung zum munclichcn Verfahren
auf den ,3. April 1^7 Vormittags c) Uhr hierorts
bestimmt wurde.

Das G?r>cbt, dem dcr Aufenthaltsort des Be«
klagten oder seiner lZrbcn unbekannt ist, und da
sie allenfalls aus len k k. Erblani^en abwesend
seyn konnten, hat zu ihrer Vertheidigung uno auf
deren Grfahr uno Kosten dcn Hei ln Johann Nep.
Nilsch, Oberrichtcr und Rcalitäcenbislher zu Over«
gurk, alölZurator ausgestellt, mit welchem diese an-
gebrachte Streitsache nach Vorschrift der Gerichts«
ordnung ausgctragen und ents^ieocn wercen wirk.

Dessin werden der Beklagte. Joachim G«llin«
ger, und scine allfälligen iZrbcnzu dem Ende erin«
n»lt , damit sie zur Tagsahung cnlwedcr selbst zu
erscheinen, oder dein bestellten (Zurator ihre Be-
helfe an die Hand zu geben, oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nahm.
haft zu machen, überhaupt in alle dienliche Wege
»rcnungsmatzig einzuscdicicen wissen mögen; rvi»
dr>g<'ns sie sich di? aus einer Vcrabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumcssen haben werden.

Bezirksgericht Seisenbcrg am 5>. Dec. >UI6.

H. »62. (Z) Nr . ^56g.
E d i c t .

Von dem k. k> Bezirksgerichte der Umgeb. Lai-
ba^s n-ird hicmit belannt gc'nacht, datz alle Jene,
die bei dem Verlasse der zu Poi?gor>tz Nr. 25 am
',6. Jun i ,817 ve<-sto> benen G.niihüblcr5chegattil>n
Mar la Slabaina, aus was innner fül cincin Re^ts .
gründe eitien Anspsucj) zu machen getcnkcn, haben
selben dci der dießfalls auf den »,. März l. I .
Nachmittags 5 Uhr vor diesem Gerichte anberaum-
ten Anmeldung)' und Abhandlungslagsahung an«
zumelden und tarzuchun, widrigens sie sich die
Felgen des § . ^«4 h. G . B . selbst zuzuschreiben ha»
den werden.

Laldack am 28. December ,636.

Z '65- (3) Nr . 104.
G d i c t.

Veu. dcm k. k. Bezirksgerichte der Umgebungen
LaibachK wiro dekanni gemacht, daß die zur V ^ r ,
nahlvc der eveculiven Veräußerung der, den Ehe«
leulcn Ioscph und 5i'atharina Schidan gehörigen,
dem Gute Wchnitz 5ol̂  Urb. Nr. 2o5)^ dienstbaren
ha l ^n Kaufseli^öhubc ncbst den der Herrschaft
Sit l lä) rnlerthänigen Dominica!« Waldantheilen,
mit Etict «on, 27. November iüä6 , Z.4285, auf

den » i . Jänner, , , . Februar und , 1 . März l I .
bestimmten Tagsatzungen von Amtswegen überl
legt. und auf den »7. Mä rz , »8. April und , « .
M a i I. ^ . , jedesmahl Vormittags um 10 Uhr vor
diesem Gerichte unter vorigem Anhange auSgtschrie«
den worden stnd

Laibach am 3a. Jänner 1627.

Z. '56. (3) Nr. 6.'
G d » c t.

Vom Bezirksgerichte Flölniq ,rird hiemit be-
kannt gemacht: Es sey auf Ansucdcn des Ioscrt)
Skovih von Mannsburg, wider Simon Stcncuz
von Bul'ouza, wegen, aus dem genchUichen Ver«
glclche clclc). 23. April itt56 nock schuldigen 47 f l .
2 '/2 l>. c. 3. c., in die executive Versteigerung
seines auf 2 ss. 40 kr. geschätzten MobilarS und der
gerichtlich auf , ,7 st. 24 kr. bewcrtbclen, dem G u .
tc Habach »u!i Urb. Nr. ,35 dienstbarem Kaischz
nebst dem Acker pl.'r ^urjm,x»cl< saiuml W a l ^ n , '
theile gcwüligct, und zur Vornahme derselben die
Tagsahnngcn auf den 2, . Februar, 3o. März unl»
29. April l. I . , jedesmahl um 9 Uhr Vormittags
in Loco der Gegenstände und Realität mit dem
Beisätze angeordnet, daß bei dcr ersten und zwe-ten
Fcildiethung die Veräußerung nur um oder über
den Schähunc-.swerth, bei der dritten Feildicthung
aber auch U"ter demselben Statt finden werde.

Die Schätzung, der Grundducksertract und
die Licitaliansdedingnisse können hicramts ci»gc-
sehen werden,

Bezirksgericht Flödnig am 3. Februar ,637.

37^65^(3)'°" ' ^ - ^^^———'- . ^^ —
G d l c t.

Alle Jene, die bei dem Verlasse dcs zu B r u n n ,
dorf Nr. 6ä am 2, Jänner '837 verstorbenen Drit»
telhüblers und Metzgers Joseph Menzel), aus was
immer für einem Ncchtsgrunde einen Anspruch zu
machen gedenken, haben selben bei der diehfalls auf
den 1. März l . I . vo r diesem Gerichte anberaumten
Tagsahung anzumelden und darzulhun; widrigenä
sie ssch die Folgen oes §. U14 d. G. B. selbst zuzu«
schlcibeî  haben wcrdcn.

K K. Bezirksgericht Umgebung LaibachZ am
^. Jänner »357.

^ . i ? 5 , (2)

' M u s i k u n t e r r i c h t - A n z e i g e.
Gefertigter ertheilt den gründ-

lichsten Unterricht nicht nur im Plano-
forte-, im Generalbaß- und Orgel-
spiele, sondern auch im Gesänge und
in allen Streich- und Blasinstrumen-
ten um billige Bezahlung. Da der
Gesang-Untcrricht aber wohl die erste
Bildungsstufe zurMusik ist, so machter
crgebenst bekannt, daß er denselben
in semcr eigenen Wohnung, um lo kr.
dle Lectionsstunde, aus der Rücksicht
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ertheilen wi rd , damit auch Minder-
bemittelte an demselben Theil nehmen
können; daher bittet er, sich ehestens
bei iym zu melden, um das Nöthige
vorzukehren. Auch nimmt derselbe,
da er ohne Familie ist, zwei Kostkna-
ben von honetten Acltern mit i .Marz
d. I . auf, die unter guter Aufsicht
und Pflege stehen.

Lcndach am 7. Februar 1627.
^ o h . B a p t . D r a g a t i n ,

geprüfter Schul: und Musiklchrer, wohn«
haft am Tchulplaye Nr. 29b, 5. Stock.

' 'Bekanntmachung.
Der Gefertigte macht dem verehrten Publi-

cum dckannt, daß vom i5 . d. M . angefangen,
alle Monrag um 5 Uhr früh ein Sicllwagen
von hier nach ̂ aldach abgeht. Dle Person bezahlt
I si. Conu. Münze, und kann 5o Pfund Bagage
frei mitnehmen. Auch werden kleinere und grö«
ßere Frachtstücke zur ^'forderung aufgenommen.
Der Wagen kehrt m ^albach im Gasihofe zur
Residenzstadt W,en ein, bleibt den Dienstag
ü'x'v dort, und fäh't Mittwoch um ä Uhr früh
wieder ad nach Klagcnfurt.

Dic Aufgabe ist >m fürstlich Rosenbergischcn
Hause am neuen Platze bei

Joseph W i n k l e r , ?«ndkutscher.
Klagenfurt mn 9. Februar 1837.

Z. l5'" l3)
Seit Januar » 6 ^ erschienen in

Eduard Llldcwigs Verlag in Grätz

Steyersche A lpenb lumen ,
, qepf lückt

auf der Alpe des Humors ,
und berat sgegcberf von

Anton Baron v. Klcsdeim.
Fand irgend e'n Unteruehmen bci vorheriges

Ve l^nn tgade d e s k u n f t i g e l , E r s c h e i n e n s
e»'c ve^e T l ) c i l „ a l )mc . oic sich auf das sHlänzcnksic
bci i)c>.n ivlrkllckc»» H. r^o l t r cccn 0cr »te», Lieferung
^ l g e r t c r i n d dcwähr t c , so ist cs diescauSq^eichncte
^ H m m l u n g h e i t e r e r A u f s ä t z e , N o v e l l e n ,
- " .'. r ch c , 1 , f r ö h l i c h c l G e s c h < ck t c h e n , stey '
e l , G e n S n g e n , L c h e n s !) i l l? c r , O r t s '
v c , chre, d u », g e n , G ? r c i n i t 5 s u e i t U " ge <
s e , m t e g . A l pe n b l u m c n strcius ch c n
o s t c r r . " - s t e y e r s c h c r V o l k s l i e d e r , A n e c -
0 a t c n , H a r t <?̂  j n a ü c n . k 0 m ische l B r i e fe
l«.'. lc. Hcrau5qcdcr nnd M i t a r b c i l c r lassen cö stch
e r n s t l i c h angelegen seyn. geriebenen H u m o r und
d u r c h a u s l D r » ^ », l a i - ^ ^ f s ^ l ^ z ^ ^ e f f s , , , s^

daß dieser Unterhaltung^ » Lecture ein dauernde?,
aNgememer Beifall in und außer der Heimath ge»
sichert ist.

Sie erscheinen monallich, in gr. 6. , geheftet,
in zarter, gefälliger Ausstattung; der PreiS für
das Ganze in »2 Lieferungen, beträgt nur V i e r
G u l d e n 6 . M . , und nehmen alle Buchhand»
lungen Aufträge an.

Die 2te Lieferung traf eben ein bei NeoziolV
HDatrrnolli in Laidach.

E m p f e h lens w e r t h .
Bci L. P a t e r n o l l i , Buch' une Kunsthändler

in Laibach, traf so eben ein:

Systematische Beschreibung
der gebrauchlichsten,

in Deutschland wildwachsenden oder cultivirten

Arzneigewächse,
zum Gebrauche für studierende Aerzte, Wundärzte

u»o Apotheker, von
Dr. Joseph Carl Maly.

gr. 8. Gräh , 6 ) 7 , in Umschlag > fi. 6 . M .
Der Verfasser, ourch mehrere Jahre tie Leh»

kanzel der Botanik zu Grätz supplirenl?, gibt hier
ein vcMändigcs und ausführliches, obigem Ti le l
cnlspiechcndcs Werk, welches nach dem L i n n e ' -
schen Systeme geordnet ist, mit Beisetzung der
gewöhnlichen deutschen Tr iv ia l« , und 5cr in den.
Officinen gebräuchlicl'cn Namen, nebst Angabe
derjenigen Theile der Pflanzen, die vorzugsweise
angewendet, und der einfachen pharmac. Präparate,
so aus ihnen bereitet werten.

Deßhalb ,st dieses Werk ein unentbehrliches
Handbuch für Al le, die Medicin und Pharmacie
studieren, oder welche eine gründliche Kenntniß
der Medicinal-Pflanzen zu erlangen wünschen.

Z. 1667. (zy )

Leopo ld P a t e r n o l l i , Inhaber einer
n'ohl^ssortnten V u c h - , Kunst- , Muf ika l ien-
und Schreibmaterial ien-Handlung ln Lai-
bach am Hauptplatze, welche stets mit allen
erscheinenden e-lanbtcn Nova's in diesen Fächern
venchcn lst, empfichll sich hiemn zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. DemLcftoublicum derProvinzKra,n
und der Hauptstadt L a i b a c k empfiehlt er auch
zur qcneigtcnThcilnahme fttncLcihdlbll0thek,
welche 5c» c) 7 B a n d e ohne dlc Doublette,,
zählt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienische^, franzö-
sischer und englischer Sprache. Di? Bedingun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf l Tag als auf 8 Tage,- . Monat, Halbjahr
und > Jahr, nack Belieben täal'ch abonmrcn.
Die ?at'loge kosten zusammen 3« f r . , können
abcr a<.ich gratis t'.ngcfthen werden.
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Z. 136. (4)

E r s t e u n d e i n z i g e
unwiderruflich

am 20. Mat
d ieses J a h r e s

zur Ziehung kommende Lotterie
der

Herrschaft Ehrenhausen
in Kärnthen,

UNd

des M a u f e s A r . 70 i n N a d e n .
o h n e F r e i l o s e , d a m i t a l l e T r e f f e r

nur den gewöhnlichen, verkäuflichen Losen zufallen.
Haupttreffer 200,000 Gulden W. W.
Nebentresser 400,000 Gulden W. W.

Gesammtgewinn-Summe laut Spielplan:

G u l d e n » H ^ / ^ ^ M «M V Wien. Währ.,

vertheilt in^die namhaften Treffer von Gulden
200,000, 100,000, 75,000, 50,000, 25,000, 20,000, 42,000, 10,000, 7000, 6000, 5000, 4000,

3000, 2000 u. s. w.

Diese Lotterie enthalt — was noch nie der Fall war —
4 Treffer von I 0 W 0 , 76<w, s<w<> «nd 2Z<j<) Losen.

Das Los kostet nur 4 Gulden Conv. Münze.
Wien/ am i . Februar iLZ/.

Hammer <5 Kar i s ,
k.k. priv. Großhändler. Untere Bräunersiraße Nr. ,126.

Agent für diese Lotterie isi in laibach der Handelsmann J o h a n n Ev. Wutscher.



Anhang zur Naibacher Leitung.

Sours bom 6. Februar «837.
M'ttelpre'ß

St^töschuldverschreibung. l«5 «.H. (>nCM ) ia5 ,,52
detto detto zu 4 V-H. (in CM,) 99 »5ji6
oetto dctto zu 3 v. H. (in CM.) 75 »̂ 2
detto detto zu2^2v. H. (in CM.) 57

Vellost« Obligation., Hofkam.^zu5 v.H. ̂  -102 7̂ 8
m,l < Obligation. d.3wangs»Hlu^»/H v.H./s- —
Da»leb«ns in Kl<un u. A«ra./zuH v.H > ̂  99 7̂ 8
rial» Obligat. d«l Stände v.^zuZ ,^» o.H ^ ^ —
Tyrol f V

D«»l.mit VtrIos. v. I . i324für5oo fi. (in CM.) 67a
Wien. Stadt.Vanco-Obl. zu « ̂ 2 v. H. (in CN.) 66
bblig.itlone!l der aUgtmeinen

lind Ungar. Hofkammer zu « l j , v . H. (in CM.) 65 244
detto detto zuiZ^v. H. (inCM.) 4? ^2

(Aerarial) (Domest)
obllgalionen dt« Stände^ (C.M.) l « M )

v. Qlltrreich unter u n d ^ u ! v H . ) - " —
ob der 2n„«, von Nöh'^iu » »/« v.H / — >—
»,tn , Mähren , Schle» ^iu » ,/It v.H> — —
sien, Nteycrmalk, KarnlFzu « vH V — —
l«n. Htlain und Oölĵ  s zu 1 5/Hv H 1 4? »H4 —

<Netreid - Durchschnitts - Vreise
in Laibach am , , . Fedluar 1^57.

Mark tp re ise .
Gin Wien. Metzen Weihen . . 3 st. 4^4 kv.

— — Kukuruh . . — » — n
- — Halbfrucht . — « — ,,

- Korn . . . » „ 55V4 «
— — Gerste . . . » „ 36 „
» — Hirse . . . » « IL'/z .
" — Heiden . . > » 5«'/^ «

^ " —- Hafer . . . » „ 2V4 „

N U Natto^lehnngen.
I n Glatz am 8. Februar ,3^7:

1. 60. 42. i9. /!4.
Ole nächste Ziehung wnd am 18. Februar

l857 'N Gratz gehalten »vcrden.

f r e m d e n - Nnjeige
><r hi« r Angekommenen und Abgereist« n.

D e n 42. F e b r u a r l83?.
Hr. Johann Obermaytr, k. k. Velpfligö-Ver-

walter, von Verona. — Hr Carl Meynier, Han,
dclsmann, sammt Familie, von Fiume nach Wien.

Den 43. Hr. Alexander Gachen, und Hr. P t .
l»l Caince, Professoren aus Paris, beide von Gratz
"ach Gör,. — Hr. Inghirami de Foi , k. k. Ober-
l ' lutlnant, von Wien nach Florenz.

Wemtliche Verlautbarungen
3 ' ^ 3 . (1) N r . S9ä-

" l c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Am 23. d. M . werden im Hause Nr . ^5 ,

am Franzlscaner-Plc,»)e im , . Stock, in den
gewöhnlichen Vor - und Nachnuttagssiimdeli,

geqen gleich bare Bezahlung folgende Gegen-
stände hintangegebm, a ls : Canape und 6 Sessel
Vl)n blauem >I«ils;, I^il.-slc-i'«2^ci5 uonPerkail;
fcilicr politirteBettstatte, Schreib-, Commcd:,
Garderobe« und Silberkastcn, ovale, viercclige
und Arbeitstische, Rohrsessel, Spiegel, Spuck«
trügerl, Fensterstangen sammt Vorhangen,
ein Ofenschirm, eine Bildcruhr, Nahfastel : l .
— Stadtmagistrat Laibach am 6. Febr. i LZ / .

3 195. (!) ^ Nr7^'/7
O e f f e n t l l c h e P r ü f u n g der P r i v a l ,

S c h ü l e r .
Von der k. k. Oberaufsicht der deutschen

Schulen w«rd h«em«t bekannt gemacht/ daß die
öffentllchen Prüfungen für jene Echüler dleser
Schulst?, wclche haukllchtn Unterricht erhal-
ten haben, am 2. März d. I . »n der Art »hren
Anfang nehmsn werden, daß an dleslm «rssen
3age Vormittags von 10 b>s »2 , und Nach,
Mittags von 2 bis 6 Uhr mit dcn Schülern al-
ler slassen tue schriftliche; d,e darauf folgenden
2aqe aber von 10 biß 12 Uhr Vormit tags,
Und von H bis 6 Uhr Nachmittags d>e münd?
licht Prüfung abgehalten werben wird.

Dle Anmeldung dieser Püvatschüler hat
am 26- Februar Vormittags zwischen 10 und
12 Uhr be» dec Gchulenobcraufsicht zu gesche»
hen, wobei deren Standektabelle unerläßlich
einzureichen, die Echulzeugmsse über d«e al-
lenfalls schon früher bestandenen Prüfungen,
wie auch dli Lehsfahlgkeite-Zeugnlsse 'hrer P r i -
valllhrer vorzuweisen, und die gewöhnlichen
Prüfungs« Y,enorare zu entrichten seyn werden.

K. K. Schl^len»Oberaufsicht laibach am
6. Februar 16)7.

2< i l 2 . (Z) N r . , 3 l .

K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. Nerarial-Absatzpossamte zu

Klagenfurt ist dle Accssslücnfttlle mtt einem
Iahltsgehalte von Zoc> ss., gegen Leistung
einer Eaution >n gleichem Betrage, erledigt.
Was mil dcm Beisaye zur allgemrlnen Kennt«
n»ß gebracht w>,d, daß jene, d>e sich um diese
Stelle zu bewerben gedenken sollten, ihre ge-
hörig documentlrter! Gesuche, in dencn auch die
Kenntniß der Post-Manipulation nachgewiesen
seyn wi rd , längstens bis ,5. Februar 18Z7 bei
dllscr k. k. Ober-Postverwaltung lllizubrmgen
hoben. - K.K.lllvrlsche Ober.Posivllwaltung
kaibach «m 27. Iänn«r 1627.
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Z. llI. (Z) Nr. n3.
K u n d m a c h u n g .

Bet der k. k, Ober-PostverwallUl-.g zu Zara
in Dalmalien ist d»e unentgeltliche Amtsprac«
tikanten - Gteüe zu beseyen; was laut Dccret
der wohllobllchen k. k. obersten Hof-Poiioer-
waltung cläl). 20. l . M . , Z. ^Vl»3 , m»l dcm
Nelfügen vcrlaulbart wird , d^ß zene, d«e fich
hierum zu bewerben wünschen sollten, ihre nnt
den Studlenzeugmssen, mu dem Taufscheine
und mtt dem uorschrlflmaßlgen Gustentatlvnse
Reuerse belegten Gesuche, m denen auch dle
Kenntniß der deulschen und «tallenlschenGprache
nachzuwklsen seyn wi rd, längstens biß snde
Februar 1ÜI7 be: oberwahnter Ober'Pustuer-
waltung einzubringen haben. — K. K, »llprische
Ober - Pllftverwallung ^albach am 26. Jän-
ner 1837.

Z. 169. (2) Nr . ,143/11.
M l n u e n d o - L i c i t a t i o n .

I n B e t r e f f e in ig e r B au l lchkeiten an
dem A e r a r i a l « A m t s h a u sc zu Obe r -
g raß . — Zur Bewlrkung einiger nothwcn,
digen Bauherstellung n an dem Aerarial: Zoll-
amtsgebaude zu Obergraß wlrd am 9. März
i357 / um 10 Uhr Vormittags bei dem k. k.
Gränzwach - Kommissariate zu Obcrgraß eine
Minuendo - Licttation abgehalten werden. —
Dlese Herstellung umfaßt folgende Professions
sien-Arbeiten und Material-Lleferungen in den
beigesetzten adjustirten Betragen des Kosten«
Überschlages, als: — ») die Maurerarbeit mit
IH7 f l . 6 kr.; 2) das Maure'rmateriale mit
17 l f l .25kr . ; 3) die Stcinmetzarbeit mit 22 ft.;
^ ) die Zlmmermannsarbeit mlt I I st. 53 kr.;
b) das Ztmmermannsmateriale mit c)5 st. 27 kr.;
6) die Tischlerarbeit mit 46 st. Ho kr.; 7) die
Schlosserarbeit nut H/l fl. 3o kr.; 6) die Hafner-
arbett inlt 8c> st.; 9) die Schmiedarbeit mit
2H st. 20 kr.; ic>j die Ansircicherarbeit mit
19 f l . 10 kr.; l i ) die Glaserardeit mtt 2 ! st.
3g kr., zusammen 713 st. i 5 kr. —Dieß wlrd
mtt dem Beisatze zur allgemeinen Kenmmß ge-
bracht, daß die Licitationsbedingnisse bei dcm
k. k. Gränzwach» Kommissariats-Commando in
Gottschee, wo sich auch die Bauacten befinden,
m den gewöhnlichen Amtsssunden eingesehc»̂
werden können. — 5k. K. Eameral« Beznks-
Verwaltung. '̂aibach am 4. Februar 16)7.

Z. i73. (2) N'rIVäZe.
Zchent , Verpachtung.

Am 4. März ,857, Vormittags 6 Uhr,
werden in der Amtskanzlei der Eameralherrschaft

Lack folgende dahin gehörige Zchente auf neun
Jahre, nämlich: seit 1. November 18H6 bls
Ende October i 8 ^ 5 , durch öffentliche Verstei-
gerung verpachtet werden, n'^nlich der Feld-
früchten,Zehent in der Ortschaft I^ociieloudelä.
Podplczham, Titzhimbcrd, Novine, Ko-
pnzhcnza, Altosslitz, Hobausho, slierouski
Verch bei ^t.Slnton, Raune bei Torka, Pod-
ion», Perlouzli, Wesolnitza, Potozi, Po-
sirniin, Knappon, Srninz^Vodulc, WrotlecL,
naLogu, Smoudnim, €5t. ^Covian, Sapot-
niza, Rüden, Podbüza, Neniihle, Rauih,
Jamnig, Martinvercb, Ossainig, Drohoselza,
Raune, St. Leonard), Obcrlusha, Moskrin,
Vorlog, Alllak, Weinzerl, Stariduor. Er-
luern^ (?län^li und hell. ^eiss; endlich von den
Ncubrüchen zu>1^5lvlili) heil. Geist, l?,länxn und
8dÄrlcju0t-. — Htczu werden die Pachtlustigen
eingeladen, die Zchentholden aber aufgefoldcrt,
uon dem ihnen zustehenden Elnstandsrechte ent-
weder gleich bei der ^ci tat ion, odtr bmnen 6
Tagen darauf so gewiß Gebrauch :u machen,
als widrigens die Zehente den Mclsidiechcrn m
Pacht hintangegebcn werden. Verwaltungsamt
der Staatsherrschaft Lack am 7..Februar i93?.

Z. 190. (»)
? l c i t a t i 0 n.

Vom Ortsgerichte der Herrschaft Neichen-
burg, im Cillier Kreise, wird zur Kenntniß
gebracht: Es scy wegen behaupteten Zuoo fi.
W . W . , sammt Nebenverbindlichkeiten, mit
ortsgerichtlichem Bescheide vom heutigen Tage,
I . N r . 266, in die executwe Fellbiechung der
Anton Globotschig'schen, zur Herrschaft Neichen-
burg 8ul) Urb. Nr . 336, Berg-Nr. 12b, 1^2,
l/^7 '/^ l̂ l. 169 dienstbaren lauöcm,almäßlgen
Realitäten, die in der , im Markte Rcichenburg
an der Save mit mehreren Wohnthe,lcn, ge-
räumigen Kellern, <^tallungen, befindlichen,
etwas baufällig gemauerten Gebäude, den so-
genannten Thurn , welches Gebäude sich vor-
züglichst wegen ftlner Beschaffenheit, Lage und
wegen der Concurrenz zum Wemhandel eignet,
den Dominical - Gelüd,enst von 6 fi. 3c> kr.
jährlich zu entrichten hat; m dem zu Armcsko lie-
genden Weingarten von mehreren Jochen, dem
zugehörigen Wohnhause, Aeckern, Waldungen,
Weiden, von welchen Vermahlen wlllkührlich
der Dominical-Gelddienst von 9 fi. 29 kr. und
der übliche Zehent entrichtet wi rd, bestehen,
auf 25ää 5- E. M . bcwerthet wurden, gewil-
liget. Hiczu sind die Tagsatzungcn auf den Don-
nerstag den 26. Jänner, Montag den 27. Fe-
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bruar, und Montag den 28. März d. I . lm
Markte Neichendur-g, Vormittags um 10 Uhr
wtt dem Beisatze bestimmt, daß, wenn diese
Realitäten weder bei der erskcn noch zweiten
^eilbicthung um oder über den erhobenen Vchätz-
lvcrlh an Mann gebracht werden können, bei
der dritten Fellbicthuug auch unter derSchatzung
hiniai^gegeben werden würden.

Die wesentlichen Licitationsbedingnisse be»
stehen darin, daß icder Llcitant cin l o ^ V a d i u m
vor der Licitation zu erlegen hat, welcher dem
Meistbicther zu guten gerechnet, den übrigen
Llcitantcn adcr zurückgegeben w i rd ; daß der
C'lssehcr dlc Hälfte d?s Capitals sammt den
rückständigen Interessen und Executionskosten
aleick nach dem Ve-kaufsabschlussc, die zweite
Halste sammt den hicoon auftaufenden Interessen
aber nach einem Jahre zu bezahlen hat.

Die genaue Beschreibung der Realitäten
kann in den Amtsstundcn hier bei der Kanzlel
emgeschcn werden. Kauflustige werdet', zahlreich
zu erscheinen hiemtt vorgeladen.

Ortsgcncht Herrschaft Nelchenburg am-23.
November i336.

A n m e r k u n g . Da auf den 26. Jänner
d. I . kein ^icltant erschienen ist, so wird
die zweite Feilbiethungstagsatzung auf den
27. Februar d. I . bestimmt.

Vermischte Verlautbarungen.
Z ' ^ . (>) Nr. 3.

G d i c t.
Von dem Bezirksqcrichte dcr Herrschaft W c i .

xelbcrg wird kund gegeben: Es scr) übcr Ansuchen
tzer StaatZherrschaft Sittich, in die executive Ver.'
steiqcrung der, dem Jacob und der M^rgaretl) Ja .
vornig v"n I r rdor f gehörigen, gerichtlich auf 556 st.
56 kr. geschätzten Fahrnisse, wegen an Urbarsgabcn
schuldigen 87 ft. 5>9 kr. c. 5. l:., gewilliget worden;
zu diesem Onde drci Tagfahrlcn, alS: den i l l .
M ä r z , 4, und 18. Ap r i l , ^derzeit Vermittags 10
Uhr in Loco I r rdorf mtt dem Anhange anderaunU.
daß falig bci der criien oder zweiten Tagfahr,l ein
oder der andere Gcqenstand nickt um oder üdcr den
SchähungsircrthanManli gebracht, bei der dritt ln
auch untcV demselben hintclngcgebcn werde.

Die Kciuftustigcn wcrden dcmnüch zur zahlrci-
eben Ilschcinunq mit dc,n Beisätze in Kenütnih ge>
s>'l̂ t, dah ic^er Gegenstand sogleich bar bezahlt wer-
den müsse.

BczilNgericht Weixclb^rg am '. 2. Jänner 18^7.

Z- ' ^ - l') I."^r7V6l5
<,, E d i c t .
Bon dem Be,irksgeli bte Wch-clberg wird hie,

Mtt bekannt qem^cht, d^ß man üdcr die erprobte
Besftrung dcs Michael Panqcrtsä'itsä) von Sostru,
die übcr ihn mmclst hierortlgev (Snischeidung nom
, , . December i 85^ , I . Nr . , 9^0 , verhängte Pro»
digalitätsellläsung aitfi'chsben'und ihm wieder oie

freie Vermögensverwaltung einzuräumen befun«
den haben.

Bezirksgericht Weixelbcrg am 3o. Dec. »L56.

2- '79- (») N r . " " / ^
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad-
mannsdorf wtro hicmit kund gemacdt: M a n habe
auf Anlangen dcg Hcrrn Dr. I . Albert r ^ c k a l i ,
H o f . und Gcrichtsadvocaten zu Laibach, wider
Lorenz Meschnarz aus Moschnach, in die executive
Fcilbiethung dcr, wegen, aus dem Urlheile clclo.22.
August 1855 schuldigen , , 9 st. 55 kr., mit gerichtli-
chem Pfandrechte belegten, gerichtlich auf 102 ft.
27 kr. geschätzten Fahrmsse, a ls : , Wednstuhleo,
1 Mehllruhe, einiger Stühle, Bi lder, Schäffeln,
Teller, Hacken, Sensen, Schässer, Körbe u. s.w..
gewiNiget, und hiczu 5 Tagsa«)ungen, nämlich auf
den 2., l6. und 3 i . M ä r z ,837 in Loco Mdschnach,
allemahl Vormittags 9 Uhr m,t dem Beisätze be-
stimmt, dah diese Fährnisse nur bei der dritten
^agsahung unter dem ScdähungSwerthe Hintange-
geben werden.

Das Schätzungsprotocoll kann täglich in dieser
Kanzlei eingesehen werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf a>n
27. August,856.

2> 167- (^) 2ä Nr . 2456;
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sgg
ob Podpclscd wird dein Gregor Piskar, oder dessen
aNfälligen lSrbcn, mittelst gegenwärtigen Edicts
erinnert: Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Joseph Floriantscditsch, als Vormund des minder»
jäbriqcn Anton Urnnkcr von Oberloke, die Klage
auf Verjährt« und Erloschenelklä'sunq der, zu Gun«
stcn dcS Gregor P i ^ a r auf der Halbhube des An»
lon Urankcr haftenden Post pr. 90c, f l - , und 4 A
Interessen eingebracht.

Da der Aufenthaltsort tes Beklagten, oder
dessen abfälligen Erben diesem Gerichte unbekannt,
und weil dlescldcn vielleicht aus den k. t. Erblan«
den abwesend sind, so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Uxkosten den Hof«
und Gcrichtsa?uocaten Hrn. Dr Mathias Burger
alo (Zuracor benefit, mit welchem die angebrachte
^cchtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung
aufgeführt und entschieden werden wird.

Gregor Piskar oder dessen allfällige Erben
werden dessen zu dem E"de erinnert, damit sie
allenfalls zu der auf den ,8. März ,857, Vormit«
tags uin 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordneten
^agiatzung selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter Hrn . Nr. Burger ihre Rechts«
behelfe an die Hand zu geben, oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen und dieseni
Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt im
ordnungsmäßigen Weqe einzuschreiten wissen mö-
gen, insbesondere, da sie sich die aus ihrer Verab-
säumung entstehenden Folgen sclbsi beizumessen
haben werden.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am 3. No-
, vcmbcr ,826.
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E d i c t . <
Vor dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad. <

mannsdorf haben Jene, welche auf den Nachlaß i
des am 27. October ,936 zu Kerschdorf mit Rück« !
lassung einer lehtwilligen Anordnung gestorbenen ,
Anton W a r l , entweder als Gläubiger oder sonsi 1
aus einem andern Rechtsgrunde einen Anspruch zu
machen vermeinen, am 2ü. Febr. l. I . Vormittags 1
9 Uhr zu erscheinen und denselben rechtskräftig dar- !
zuthun, rvidrigens sie Nchdie Folgen des §. 6,4. '
0. l>, G. B . nur selbst zuzuschreiben haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannödorf am
10. Jänner »LZ^.

Z . , 6 l . ( l ) ,

(NützlichesBuch für alleStände!)

I n unterzeichneter Buchhandlung isi so eben
angekommen:

Deutsche Vaterlandskunde.
E in Hand« und Hausbuch

von und für

Deutschland und die angränzenden
Länder,

uno Wegweiser
f ü r

Reisende und Geschäftsmänner aller Classen.
Nach den neuesten Quellen bearbeitet

v o n
Dr. VUchele. .

M i t Stahlstichen und einer neuen Pojt» u>«d Neisekarte
von Deutschland.

E r s t e u n d z w e i t e L i e f e r u n g ,
16 Bogen Velinpapier, mit 2 iHtahlstichen u»d » gesto-

chenci! Titelblättern.

Stuttgart iL36, Bcrlag v. L. F. R i c ger etC 0 mp.

Der Verfasser sagt über dieses Merk unter Anderm
in der Vorrede:

„Unsere erste Absicht war, den Reifenden über
»das weite Gebieth unsers Vaterlandes freundlich
„zu geleiten, überall, »vo die Wunder der Natur
»oder Kunst, Geschichte oder Leben des Volkes,
z,Handel und Verkehr, Stillstand oder Fortschritt,
,seine Aufmerksamkeit erregen, — im Schoohe
^der Erde, an den Scheiteln der Berge, in Galle»
„rien und Museen, in Bibliotheken und Archiven,
„ in Hallen und Buden, in Palläslen und Hüllen,
^an Rumen und Neubauten, an der Pforte der
„Domkirche und dem Porticus des Theaters, auf
^dem Maskt der Stadt und an der Mühle im Thale,
«auf der Kunsisiraße u»d am Krcuzwege, in der
»Eajüte und im 6adiiolet, im Postbüreau uno
„am Zollhaus als (Zuerone zu Red und Antwort
„berett — ihm zur Seite stehen."

Das Ganze, in Groß.Octav, mit neuer Schrift
auf schönes Velinpapier gedruckt, wird binnen
eineüJahres in etwa »2 LieferungcnvonjeLBogen,
5 46 kr., vollendet, 3a die Verlagshandlung i»n
Bcsihe des vollständigen Manuscr ipts, das nur
noch nöthiger Nachbesserung bedarf, den Druck rasch
fortzusehen im Stande ist.

Acht prachtvolle S t a h l s t i c h e zieren das Werk,
so wie eine neue P o s t - und Reise k a r t e von
Deutschland, nebst einer S ise nbab n k a r t e zur
Vervollständigung des Ganzen g r a t i s beigegeben
wird.

Zu zahlreichen Neste l l u n gen empfiehlt
sich: N e o g . U a t e r n o l l t m kaibach am
Hauptplahe, so wie aufalle sonstigen, im Wege
der Pranumeration und Subscription im Jahre
,837 erscheinenden Werke, Musikalien, Land-
farten, Kupferstiche und Lithographien, Be-
stellung angenommen und bestens besorgt wild.

Auch ist so eben angelangt:

S t r a u ß , Krömmgs-Walzer.

Z. 16z. (.) - — " " — -
Im Hause Nr. 149, am St .

Iacobs-Plahe im 2. Stock, auf der
Platz-Seite, sind zwei große, schön ge-
mahlte parquetirte Zimmer, jedes mit
einem Cabinctte, oder auf der Wasser-
seite drei große, neu ausgemahlte Zim-
mer mit emem Cabinette, jedoch für
einzelne Herren, separat oder zusam-
men ohne Einrichtung gegen billige
Bedingnisse zu vergeben.

Nähere Auskunft erhalt man am
alten Markt Nr. 162, im 2. Stock,
rückwärts.
Z. 182. (l)

Das Haus Nr. 10 in der Ca-
puziner - Vorstadt allhier, stets als
Gasthof bestanden und geeignet, wird
zu Georgi d. I . auf mehrere Jahre
verpachtet. Das Nähere beim Haus-
eigenthümer.
Z. , 7 ^ <«) ^

Q u a r t i e r - Anzeige.
Am alten Markt Nr. ,3g sind

am kommenden Georgi drei schöne
Zimmer, gassensetts, sammt Küche,
Keller und Dachkammer, zu vergeben.
Das Nähere erfährt man in der Holz-
waaren-Niederlage in der Spitalgasse.


